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Der Bote für das Saalthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 25 Jannar
S

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 209 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Februar
und März werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen
Neuhinzutretende Abonnenten erhalten den Anfang des

eben beginnenden Romans

Anter der Königstanne
gratis und franko nachgeliefert

Die Expedition

Die Schweineſperre
Nach zweitägiger Debatte hat der Reichstag mit 133 gegen

106 Stimmen den von freiſinniger Seite geſtellten Antrag
abgelehnt der die Aufhebung des Verbotes der Einfuhr von
Schweinen Schweinefleiſch und Würſten amerikaniſchen Ur
ſprungs fordert Das Schickſal des Antrages ließ ſich vorher
ſehen aber nicht nur das Stimmenverhältniß iſt intereſſant
mit den Freiſinnigen fanden ſich die nationalliberale und die
ſozialdemokratiſche Partei für den Antrag zuſammen die
Angelegenheit ſelbſt um die es ſich handelt hat für unſere
wirthſchaftliche Lage für die Volksernährung eine ſo ein
ſchneidende Bedeutung daß man an den lehrreichen Erörterungen
vom Donnerstag und Freitag nicht wohl ſtillſchweigend
rorübergehen darf

Das Verbot der Einfuhr von amerikaniſchen Schweinen
und den daraus gewonnenen Produkten datirt aus dem Jahre
1883 es beruht nicht auf geſetzlicher Grundlage ſondern eine
Verordnung verbot damals zeitweiſe den Jmport Solche
Verordnungen können auf Grund einer Beſtimmung des
Vereins und Zollgeſetzes aus ſicherheits und geſundheits
polizeilichen Motiven erlaſſen werden daß ſie aber acht Jahre
und länger in Kraft bleiben könnten daran hat der Geſetz
geber wohl ſchwerlich gedacht Die Reichsregierung iſt heute
wie 1883 der Meinung daß der Einfuhr geſundheitspolizeiliche
Bedenken ſchwerſter Art entgegenſtehen deshalb lehnt ſie den
Antrag auf Aufhebung des Verbotes rundweg ab und begnügt
ſich mit der Mittheilung es würden genaue Erhebungen über
die gegenwärtig in Amerika beſtehenden Viehverhältniſſe an
geſtellt und das Reſultat der Volksvertretung zugänglich gemacht
werden Daß etwa protektioniſtiſche Erwägungen daß der
Wunſch die Fleiſchpreiſe in Deutſchland im Jntereſſe der
Land wirthſchaft auf angemeſſener Höhe zu halten bei dem
Einfuhrverbot eine Rolle ſpielen könne gegen dieſe Jnſinuation
hat ſich Herr v Boetticher im Verlaufe der Debatte dreimal
ſehr entſchieden verwahrt Aber Gott beſchütze mich vor
meinen Freunden könnte auch Herr v Boetticher ſagen denn
der extremagrariſche Herr v Frege hat es offen ausgeſprochen
daß es ſich hauptſächlich um eine wirthſchaftliche Frage handelt
er hat geſagt nach der Aufhebung des Verbotes würden wir
Amerika wirthſchaftlich waffenlos gegenüberſtehen und keine
Konzeſſionen erlangen können Nicht zum erſten male hat ſich
Herr v Frege als das enfant terrible der konſervativen Partei
entpuppt

Es giebt in Deutſchland keinen Politiker der auch nur einen
Augenblick daran denken könnte unſere Grenze einem Nahrungs
mittel zu erſchließen das Gefahren für die Geſundheit der
Bevölkerung mit ſich bringt das iſt ſo ſelbſtverſtändlich daß

Spruchwerisheit in Freude und Teid

Was nicht raſtet und ruht
Thut in die Länge nicht gut

Es dürfte nicht ſchwer fallen nahezu jedem Spruch der
einen Rath für vernünftige Lebensführung ertheilt einen
andern gegenüber zu ſtellen welcher das Gegentheil vehauptet
und fordert Dennoch ſcheinen beide recht zu haben Die
Allgemeinheit ſolcher Lebensregeln bringt es mit ſich daß ſie
leicht über das Ziel hinausſchießen und der Mäßigung ihrer
ungeſtümen Kraft durch einen weiſen Zügel bedürfen

Raſtlos mußt du vorwärts ſtreben ruft uns ein Dichter
zu und dieſer Mahnung entſprechend hat ein edles Geſchlecht
den Wahlſpruch erkoren Raſt ich ſo roſt ich Da kommt
nun unſer Philiſter daher legt den Finger an die Naſe und
ſagt ſein in der Ueberſchrift genanntes Sprüchlein her Alſo
der eine empfiehlt der andere verwirft die Raſtloſigkeit Wer
bringt die Streitenden unter einen Hut

Die Erfahrung lehrt auf den verſchiedenſten Gebieten daß
nur eine raſtloſe Bewegung die Dinge in Athem und bei
Geſundheit erhält Das gilt vom Körper ſo gut wie vom
Hausweſen von der Stagtsverwaltung eben fo ſehr wie von
der kirchlichen Entwickelnung Selbſt das bewährteſte Heer
weſen darf nicht ſtehen bleiben wenn es nicht durch neue Er
findungen überflügelt werden ſoll Die ehrdürdigſten Sitten
werden lächerlich der frommſte Glaube entartet zum Aber
glauben das blühendſte Geſchäft geräth ins Stocken wenn
micht die alten Formen immer durch neuen Geiſt belebt
werden Nur Menſchen mit neuen Jdeen treiben die Welt
geſchichte vorwärts und an Särgen kann man kein böheres
Lob hören als dies ihre Schläfer hätten raſtlos geſtrebt ge
arbeitet und gekämpft

Allein es iſt dafür geſorgt daß auch dieſe Bäume nicht in
den Himmel wachſen Nicht einmal einer Maſchine darf man
Rmuthen daß ſie ohne Aufhören raſſelt und klappert hämmert

kein Wort darüber zu verlieren iſt und Herr v Boetticher
hätte ohne weiteres recht wenn ihm der Nachweis einer
Geſundheitsgefahr gelungen wäre Aber ſeine Argumente ſtehen
auf ſchwachen Füßen Es iſt wahr in Amerika beſteht keine
obligatoriſche Trichinenſchau wohl aber iſt im Vorjahre durch
die meat inspection act eine genaue Kontrolle über die
Herſtellung und Verſendung des Specks angeordnet worden
Auf der letzten Weltausſtellung zu Paris hat das amerikaniſche
Schweinefleiſch den erſten Preis erhalten in England in
Holland auf deutſchen Schiffen bildet es einen wichtigen Theil
der Nahrung und in Frankreich ſcheint man da Amerika mit
Repreſſalien gegen die franzöſiſche Weineinfuhr droht
geneigt aus dem Spruch der Weltausſtellungsjury die
nothwendigen Konſequenzen zu ziehen und das Jmport
verbot aufzuheben Nirgends nicht in den Vereinigten
Staaten wo ungezählte Deutſche das Schweinefleiſch

entgegen dem anugelſächſiſchen Gebrauch auch im
rohen Zuſtande konſumiren nicht in England oder in Holland
haben ſich bisher bemerkenswerthe Gefahren aus der Einfuhr
erlaubniß ergeben es iſt auch Thatſache und erſt kürzlich durch
die entdeckten Betrügereien einer amſterdamer Firma erhärtet
daß amerikaniſches Schweinefleiſch unter holländiſcher Flagge
in nicht geringen Quantitäten nach Deutſchland geſchmuggelt
und in den weſtlichen Provinzen ohne üble Wirkung verbraucht
wird Wir haben alſo mit dem Faktum zu rechnen daß die
Arbeiterbevölkerung großer und größter Länder daß die
Jnduſtriearbeiter von Rheinland und Weſtfalen in mehr oder
weniger großen Mengen ein Nahrungsmittel ruhig und gefahr
los verſpeiſen dürfen das dem Deutſchen Reich offiziell ſeit
acht Jahren entzogen iſt Es gehört wahrhaftig nicht die
geringſte Böswilligkeit dazu um im Angeſicht ſolcher That
ſachen mehr als Herrn v Boetticher den rkonſervativen Groß
grundbeſitzern Glauben zu ſchenken deren Gedanken Graf
Kanitz ausſprach als er am Donnerstag ſagte die Aufhebung
des Einfuhrverbotes würde eine ſchwere Schädigung der Land
wirthſchaft zur Folge haben Aus dem ägrariſchen ins
Allgemeinverſtändliche überſetzt bedeutet dieſes alte Lied Fällt
das Verbot dann ſinken in Deutſchland die Fleiſchpreiſe und
das wäre uns armen Großgrundbeſitzern äußerſt nnangenehm
Jn den Reihen der Rechten hat man ſich daran gewöhnt der
artige Schlußfolgerungen unter dem Titel praktiſches Chriſten
thum zu ſubfummiren

Wir kennen die ſanitätspolizeilichen Veranſtaltungen in
Amerika nicht aus eigener Anſchauung und müſſen uns daher
eines ſelbſtändigen Urtheils über ihre Beſchaffenheit enthalten
Wenn aber das Wort des Herrn von Caprivi der Reichs
regierung läge die Sorge um eine Verbilligung der Volks
ernährung dringend am Herzen gelten ſoll dann müſſen wir
Herrn Bebel beiſtimmen der geſagt bat die Bedenken gegen
die amerikaniſche Schweineprodukte wären am leichteſten durch
eine genaue Jnſpektion des eingeführten Fleiſches in den Grenz
orten niederzuſchlagen Der Preis des deutſchen Specks
und um Speck und Schinken handelt es ſich in erſter Reihe
iſt jetzt nahezu doppelt ſo hoch als der des amerikaniſchen
Produktes der Fleiſchkonſum iſt infolge der Schutzzölle bei
unſerer ärmeren Bevölkerung auf ein Minimum herabgegangen
felbſt in günſtiger ſituirten Familien ſieht man ſich durch die
exorbitanten Fleiſchpreiſe zu einem für den Geſundheitsſtand
außerordentlich ſchädlichen Sparſyſtem veranlaßt Eine Petition
der Bergarbeiter hat ſchon vor Jahren geſchildert wie
das amerikaniſche Schweinefleiſch von der ärmeren
Bevölkerung gar nicht entbehrt werden könne und
in ihrem letzten Jahresbericht hat auch die hamburger Handels
kammer auf die Vortheile hingewieſen die den engliſchen vor
den deutſchen Arbeitern aus der Freigabe der Einfuhr von

wohlfeilem amerikaniſchen Fleiſch erwachſen Man ſollte
meinen im Angeſicht dieſer Thatſachen und der beſtändigen
Preisſteigerung auf dem deutſchen Fleiſchmarkt iſt die Reichs
regierung moraliſch gezwungen die Grenzen zu öffnen ſie
kann die amerikaniſche Regierung zu genauerer Ueberw
dieſes für die Vereinigten Staaten enorm wichtigen Export
artikels auffordern ſie kann wird ihr hierin das nöthige Ent
gegenkommen verſagt ſelbſt in den Grenzorten die ſtrengſte
veterinärpolizeiliche Unterſuchung anordnen für dieſe Maß
nahmen wird ihr die Bevölkerung ſtets Dank wiſſen Un
verſtändlich aber wird ihr der Radikalismus bleiben der ein
wohlfeiles Volksnahrungsmittel acht Jahre hindurch ausſperrt
nur weil früher infolge des Genuſſes von amerikaniſchem
Fleiſch vereinzelte Fälle von Trichinoſe vorgekommen ſind
denen weit umfangreichere Trichinoſeerſcheinungen z B in
Sachſen gegenüberſtehen wo nur deutſche Schweine in den
Handel kommen

Als neulich im Reichstage über den Antrag auf Herab
ſetzung der Lebensmittelzölle verhandelt wurde da ſprachen im
Namen der ſchutzzöllneriſchen Majorität faſt ausſchließlich
adelige Großgrundbeſitzer die ihre eigenen Jntereſſen ver
theidigten und alſo von jedem ordentlichen Gericht als be
fangen abgelehnt worden wären Es iſt erfreulich daß ſich
diesmal von dieſer den ſchroffſten Jntereſſenſchutz betreibenden
Mehrheit die Nationalliberalen getrennt haben ſo daß die ge
ſammte Linke von Bennigſen bis zu Bebel geſchloſſen für die
Verbilligung eines Hauptnahrungsmittels der ärmeren Volks
klaſſen ſtimmen konnte Wenn auch diesmal wieder Herr
Windthorſt heute mehr als je der Herr der Situgation den
liberalen Antrag zu Falle brachte wir getröſten uns in Sachen
Aufhebung der Schweineſperre mit dem Wort des Herrn
Herrfurth über die Landgemeindeordnung Und ſie kommt
doch Und wir freuen uns der zweitägigen Debatte die alle
Liberalen vereint hat denn es iſt treffend von freiſinniger
Seite geſagt worden Es gäbe keine wirkſamere
Förderung für die Sozialdemokratie als wenn ſie
allein für die Erleichterung der Volksernährung
eintreten würde

e Dentſches Reich
Verlin 23 Jan Der Kaiſer iſt geſtern abend 6 Uhr

von Hannover wieder in Berlin eingetroffen Heute vormittag
hatte Se Maj nach der gewohnten Spazierfahrt eine Unterredung
mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Frhrn v Marſfchall
in deſſen Wohnung Den ſtädtiſchen Behörden von
Potsdam iſt nachſtehendes Hand ſchreiben der Kaiſerin
zugegangen

Die erneute Verſicherung treuer Auhänglichkeit und guter
Wünſche habe Jch beim Beginn des neuen Jahres von dem
Magiſtrat und der Stadtverordnetenverſammlung der Reſidenz
ſtadt Potsdam gern entgegengenommen Es iſt wahr daß Jch
nur mit dem Gefühl herzlichſter Dankbarkeit auf das ab
gelaufene Jahr zurückblicken kann welches Mich durch die
Geburt des jüngſten Meiner Söhne in beſonderer Weiſe be
glückte und Meinen älteren Söhnen fröhliches Gedeihen
brachte Die für den Kaiſer Meinen Gemahl wie für die
fernere ſegensreiche Entwickelung Meiner Söhne ausgeſprochenen
Wünſche der ſtädtiſchen Behörden haben Mich beſonders an
genehm berührt Der Stadt Potsdam in deren Mauern Jch
ſo glückliche Jahre verlebte wiederhole Jch zugleich mit
Meinem Dank den Ausdruck herzlichen Wohlwollens und
wärmſten Jntereſſes Jnsbeſondere werde Jch Mich freuen
dort auch fernerweit allen Beſtrebungen zur Linderung körper

oder geiſtiger Noth Schutz und Hilfe angedeihen zu
aſſen

Berlin 19 Jan 1891

W

gez Auguſte Viktoria
Kaiſerin und Königin

und ſpult ihre Räder nutzen ſich ab ihre Hebel verſagen
über kurz oder lang den Dienſt Vollends iſt der Menſch
keine Maſchine mit eiſernen Lungen und Armen Jeder ein
zelne Tag erinnert uns daran daß wir ein ruhebedürftiges
Geſchlecht ſind am Abend erlahmen die fleißigſten Hände
ſinken die hellſten Augen zu dämmert der rührigſte Geiſt
Den Alltagswerken folgt die Sonntagsruhe die auch von
ſolchen willkommen geheißen wird welche nicht in ſtillen
Tempelhallen zugleich die Sammlung ihrer müden und zer
ſtreuten Seele ſuchen Nirgends wird ruheloſer gearbeitet als
in dem durch Handel und Gewerbe blühenden England und
nirgends als dort iſt die Sabbathſtille tiefer und ernſter
Auch nirgend langweiliger wird mancher Deutſche ſagen der
den fröhlichen Müſſiggang und die rauſchenden Luſtbarkeiten
heimathlicher Sonntage vermißt Nun es kommt darauf
an was man unter Ausruhen verſteht und wie man
es ſich zunutze macht Ein Jagdhund der den Tag
über wie ein Jrrwiſch auf Aeckern und Wieſen herum
geſprungen iſt ſeinem Herrn das Wild zuzuführen weiß mit
dem Abend nichts beſſeres auzufangen als daß er nach ver
zehrtem Fraße alle Vier von ſich ſtreckt und mit ſchnarchendem
Behagen von Haſen und nan träumt Je höher wir uns
über die Hundenatur erheben deſto mannigfaltiger und an
muthiger werden wir unſere Abendunterhaltnugen am häuslichen
Herde oder in weiterer Geſelligkeit geſtalten Zwar die Sonne
des Tagewerkes hat ſich zum Untergange geneigt aber freundlich
tauchen aus nächtlichem Dunkel die Sterne der Zwieſprache
des Vortrages der Muſik des Spieles auf auch von dieſem
Sternenhimmel gilt Hölderlins Wort das Rahel vor ihre
Briefe geſetzt hat ſtill und bewegt, und wer die Stimme der
Dichter und anderer Künſtler auf ſich wirken läßt wird aus
dieſen müheloſen Anregungen Kraft und Muth zu den Auf
gaben des neuen Tages ſchöpfen während der Barbar ein
zweiter Jagdhund dem unedleren Geſchäfte der Verdauung
die goldenen Abendſtunden zum Opfer bringt um am nächſten

wieder friſch zur Jagd auf Haſen und Martkſtücke
zu ſein

Im Vaterlaude haben wir mehrfach den Wechſel zwiſchen
träger Ruhe und raſtloſer Bewegung erlebt ohne daß bisher
das Gleichgewicht der Wochenarbeit und der Sonntagsſtille
gefunden worden wärc Die ſechziger und die erſten ſiebziger
Jahre brachten alles in Fluß in gährende Aufregung in
kreiſenden Wirbel daun folgte die Ermattung einer un
heimlichen Windſtille die träge Pauſe der Geſetzgebung der
Dornröschenſchlaf allgemeiner Abſpannung Seit der Prinz
das ſchöne Kind wach geküßt hat läuft alles wirr durch
einander der Koch will Kellner ſein und der Kellner den
Koch ſpielen jede Zeitung meldet erſtaunliche Ueberraſchungen
hartnäckig eingefrorene Waſſerleitungen beginnen zu tropfen
und zu rauſchen nicht Ruhe iſt wie zu Graf Schulenburgs
Zeiten die erſte Bürgerpflicht ſondern Regſamkeit Antheil
nahme Umgeſtaltung und ſelbſt das Pulver wird zum zweiten
male erfunden diesmal rauchlos zum mindeſten rauchſchwach
Selbſt diejenigen die der wohlverdienten Ruhe am meiſten
bedürftig wären können noch nicht zur überlegenen Weisheit
des Schweigens kommen der außer Dienſt geſtellte Olympier
holt aus ſeiner ſchon ein wenig verſtäubten Kiſte eine Rakete
nach der andern hervor und läßt ſie aufſteigen und ver
puffen Chryſoſtomus der Entkanzelte läßt die Predigten die
er mündlich nicht mehr halten darf ſchriftlich vertheilen

Auch raſten und ruhen iſt eine Kunſt die gelernt ſein will
Ehrgeiz reibt auf Eifer verzehrt Thatendrang überſtürzt ſich
Reformation wird leicht zur Revolution feurige Geiſter ſ
die Welt in Flammen und verbrennen ſich die eigenen Adler
flügel Sophokles ſoll ſie lehren

Beſonnenheit führt auf ſicherſtem Pfad
u den Hafen des Glücks Gegen Gottes Geſetz

S Winde T er hen büßtewaltigen ag ſein prahlendes VUnd den büßenden her e W
Führt erſt das Alter zur Einſicht
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T Nach einem geſtern in Schwerin ausgegebenen ärztlichen
Bericht befand ſich die Großherzogin Mutter geſtern früh
etwas beſſer jedoch macht ſich die Schwäche der Herzthätigkeit

noch immer bemerklich Die Taufe des jüngſt geborenen
Kaiſerlichen Prinzen wird was ſchon die Oertlichkeit die
Zimmer der Kaiſerin in denen ſie ſtattfindet bedingt nur in
einem kleinen Kreiſe der aus etwa 45 Zeugen und Gäſten be
ſtehen ſoll vor ſich gehen ſoll

dd Berlin 23 Jan Wie erſt nachträglich bekannt wird hat
der Kaiſer dem abberufenen helleniſchen Geſandten Vlachos

Zeichen ſeiner beſonderen Werthſchätzung ſein Porträt
geſchenkt Herr Vlachos iſt am 17 d bereits in Athen ein
getroffen

2 Berlin 23 Jan Ueber das vorausſichtliche Schickſal
der neuen Sperrvorlage läßt ſich zur Stunde ein ab

ließendes Urtheil darum noch nicht faällen weil die Ent
cheidung darüber ausſchließlich von den Konſervativen abhängt
Soweit die engeren politiſchen Freunde Hofprediger Stöckers
dabei in Betracht kommen ſcheint es wohl kaum noch zweifel

daft daß ſie dem MiquélGoßler ſchen Opus ſchwerlich un
dingt die Zuſtimmung gewähren werden Sicherem Ver

nehmen nach herrſcht gerade in dieſer Gruppe welche für die
Partei freilich nicht den Ausſchlag giebt die hochgradigſte
Gereiztheit über die wunderlichen Sprünge in
welchen Dr v Goßler nach Miquél ſcher Flöte ſich
jetzt gefällt Aber auch der Helldorf ſche Flügel welcher
den heiklen Caſus am liebſten als Kneifzange gegen Herrn

errfurth LandgemeindeOrdnung ausbeuten möchte iſt wie
ch herausgeſtellt hat davon nicht minder betroffen Auch von

dieſer Seite werden der wunderlichen Vorausſetzung das
Centrum werde um dieſen Preis die zur Berathung ſtehenden
Reformprojekte loyal unterſtützen um ſo gewichtigere Zweifel
entgegengeſtellt als die tonangebenden Organe dieſer Partei
bereits nach neuen Fehdeobjekten Auslug halten Der Um
ſtand daß die Staatsregierung jetzt ohne erſchöpfende
Begründung geſetzgeberiſche Maßregeln vorſchlägt welche
ſie aus prinzipiellen Gründen noch vor wenigen Monaten
ausdrücklich als gänzlich unzuläſſig bezeichnete hat ſelbſt
die wohlwollendſten Stützen des neuen Kurſes kopf
ſcheu gemacht Jmmer wieder erinnern ſie ſich jener
bündigen Umſchreibung des Staatsanzeigers worin
augenſcheinlich nach dem Diktat Dr v Goßlers die jetzt vor
geſchlagene Rückerſtattung als politiſch juriſtiſch und
phyſiſch unmöglich bezeichnet und damit jede Brücke für
einen ſpäteren Vergleich im Voraus abgebrochen wurde Unter
dieſen verwickelten Umſtänden wird es den betheiligten Miniſtern
wahrlich nicht leicht gemacht die Löſung einer Frage vom
Regierungstiſche aus zu vertreten welcher ſie noch vor Jahres
friſt auf das ſchroffſte widerſprochen haben Herr v Goßler
und Herr Miqusl werden die volle Verantwortlichkeit für dieſe
prinzipielle Preisgabe untereinander zu theilen haben und zwar
in der Weiſe das letzterem das Hauptquantum aufgebürdet wird
Ohne die Einmiſchung Miquéls welcher mehr wie je beſtrebt iſt
dem Centrum frühere Gefälligkeiten zu vergüten wäre die Vorlage
in ihrer heutigen Form ſicherlich nie entworfen worden Die
Hand des Herrn Finanzminiſters iſt beſonders in der
lakoniſchen Begründung deutlich zu erkennen Sache des
Landtages iſt es nunmehr zu dieſem auffälligen Projekt
Stellung zu nehmen Da derſelbe im Sommer nicht geneigt
war der katholiſchen Kirche eine rechtlich nicht begründete
Millionendotation zu bewilligen ſo liegt die Annahme nahe
daß er jetzt ebenfalls dieſe Regierungsvorlage ablehnen wird
Das Kabinet ſteht demnach am Vorabend einer weittragenden
Entſcheidung von deren Ausfall nach Lage der Sache in erſter
Linie das fernere Verbleiben Dr v Goßlers auf
Parte recht ſchwierig gewordenen Poſten abhängen
ürfte

Berlin 23 Jan Wenn immer wieder darüber Klage
geführt wird daß die Auswanderung nach Braſilien
und Südamerika im allgemeinen im Steigen begriffen iſt
ſo wird man ſich vergegenwärtigen wüſſen daß das Gros der
Auswaunderer weniger durch betrügeriſche Agenten wie durch Ein
ladungen dort weilender Bekannten und Verwandten aus dem
Lande gelockt wird Wenn behauptet wird daß ſolche Agenten un
behelligt das Reich durchſtreifen ſo darf eingewandt werden
daß dem in Wahrheit nicht ſo iſt Die politiſchen Behörden
richten ſchon ſeit Jahren auf die Auswanderungspropaganda
ein ſcharfes Angenmerk Wer auch immer ſolcher Beein
ſtuſſungen verdächtig iſt wird nachſichtslos dem Strafrichter
vorgeführt Selbſt Zeitungen welche ihren Jnſertionstheil nicht
gewiſſenhaft genug kontrolliren ſind der Gefahr ausgeſetzt auf
Grund der einſchläglichen Paragraphen zu hohen Geldbußen
verurtheilt zu werden Alſo von irgend welcher Läſſigkeit in
der behördlichen Wachſamkeit wird thatſächlich um ſo
weniger die Rede ſein können
Jahre eine ganze Anzahl ſolcher Agenten zur Beſtrafung
gebracht worden ſind Dadurch abgeſchreckt und ein
geſchüchtert pflegen die betreffenden Eentralagenturen nun
mehr ihre Propaganda nicht mehr durch Agenten
ſondern durch Broſchüren Landkarten 2c ins Werk zu ſetzen
Und leider mit demſelben Erfolge Unter den obwaltenden
Umſtänden dürfte es ſomit ſchwer halten dieſer Plage wirkſam

ſteuern Nur durch fortgeſetzte Belehrung über die Ge
ren in welche jeder Auswanderer ſich ſtürzt über die

gewitterſchweren politiſchen Verhältniſſe in ganz Südamerika c
wird man etwaige Reflektanten von ſolchen bedenklichen Aben
teuern zurückhalten können

Zum Ausgleich zwiſchen der Regierung und den Konſervativen
in der Angelegenheit der Lanbgemeinde Ordnung ſchreibt
heute die Poſt

So weit ſich bis jetzt überſehen läßt dürften die Wege der
Landgemeinde Ordnung jetzt geebnet fein Die Grundlage der
Verſtändigung iſt gewonnen worden durch beiderſeitiges gleich
werthiges Entgegenkommen Die beſchließende Mitwirkung der
Selbſtverwaltungsbehörden auf die nähere Begrenzung und
Definirung der Fälle in denen das öffentliche Jntereſſe die Ein
gemeindung erfordert bildet die Konzeſſion der einen die mit
Kautelen umgebene Anrufung des Staatsminiſteriums in ſolchen
Fällen in denen der Ober Präſident das öffentliche Intereſſe
durch den Beſchluß des Provinzialraths für gefährdet erachtet die
Konzeſſion auf der anderen Seite Es iſt ein lohales Kompromiß
mit dem beide Theile zufrieden ſein können

Der Pol Korr wird aus Rom gemeldet Nach kirchlichen
Kreiſen zugegangenen Nachrichten dürfte die Aufhebung des
Zeſuitengeſetzes in Deutſchland in der gegen
wärtigen Seſſion des Reichstags nicht zur Dis
kuſſion gelangen

In der Unterredung welche Baron v Soden und General
konſul Micha helles mit maßgebenden Perſönlichkeiten über
die Organiſation des oſtafrikaniſchen Gebietes hatten iſt die

als im Lauſe der letzten

rühere Auffaſſung der Regierungab knne a Buer Peen müſſe auch von dieſen beiden

erren getheilt worden von Emin Paſcha entwickelte
lan am Viktorig und Tanganjika eine neue

Provinz zu bilden iſt wie die Poſt mittheilt als
endgiltig aufgegeben zu betrachten ſo weit wenigſtens
die Beihilfe der Regierung in Frage kommt Zu dieſer ab
lehnenden Haltung haben einmal die Schwierigkeiten der Ver
waltung und Verbindung mit der Küſte geführt dann aber
auch die Geldausgaben deren Höhe ſich keineswegs überſehen
laſſen würde Für noch wichtiger gilt aber ein anderes Be
denken welches eng mit der Frage ob das Jntereſſen Gebiet
jetzt ſchon in ein Schutzgebiet umgewandelt werden ſolle
zuſammenhängt Als Schutzgebiet iſt heute nur der ſchmale
Küſtenſtreifen und die mit dem Schutzbrief bedachten Land
ſchaften der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft anzuſehen
welche ihrer ganzen geographiſchen und politiſchen Lage nach
den Kernpunkt für eine weitere Entwickelung Oſtafrikas ab
geben Hier wird es auch möglich ſein die Beſtimmungen der
Brüſſeler General Akte vollſtändig durchzuführen Würde
man aber die ganze Jntereſſenſphäre als Schutzgebiet erklären
ſo müßte eine koſtſpielige Verwaltung eingerichtet werden und
könnten leicht internationale Verwickelnngen entſtehen wenn
irgend eine Miſſion Anſprüche erhöbe die nicht erfüllt werden
könnten Wenn nun auch die Regiernng nicht weiter ins
Jnnere vorgehen wird ſo wird ſie doch naturgemäß den
privaten Unternehmungen welche die Erſchließung des
Jnnern bezwecken ihren Schutz angedeihen laſfen wie auch
die Miſſionen welche am oberen Nyaſſa und Rufidſchi
arbeiten wollen auf thatkräftige Hilfe rechnen können Für
den privaten Unternehmungsgeiſt wird es ſich alſo jetzt darum
handeln im Jnnern feſten Fuß zu faſſen gewiſſermaßen vor
bereitend für eine ſpätere Verwaltungs Organiſation zu
wirken und der Regierung eine weitere Ausdehnung der
Schutzherrſchaft innerhalb der Jntereſſenſpäre zu erleichtern

Die von uns kürzlich mitgetheilte Nachricht über an
gebliche Aeußerungen des Kaiſers betreffs der Abrüſtungs
frage die unſer 77 Korreſpondent ſofort berichtigte wird
nun auch vom Reichsanzeiger als vollſtändig unzutreffend
bezeichnet Erwähnte Mittheilung war uns von einem ſonſt
ſtets gut unterrichteten Mitarbeiter zugegangen

Wenn die Vorgänge im RNeichst agswahlkreiſe Bochum
ſchon vor der Reichstagserſatzwahl aus welcher der national
liberale Fabrikant Müllenſiefen als Sieger hervorging die
allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich zogen ſo bietet dieſer Wahl
kreis jetzt wo die Nationalliberalen ſich ihres Sieges freuen
könnten ein Schauſpiel wie es kaum jemals erlebt worden iſt
Daß unmittelbar nach einem ſchwer errungenen Siege die Partei
der Sieger ihren Erwählten fallen läßt und mit dieſen Worten
ihr Bedauern über ihren Sieg ausſpricht ſteht in der Geſchichte
des Deutſchen Reichstages wohl ziemlich einzig da Herr Müllen
ſiefen iſt augenblicklich Gegenſtand der heftigſten Angriffe ſeitens
der rheiniſchen Großinduſtriellen und der ihnen ergebenen
nationalliberalen Preſſe die Rhein Weſtf Ztg das Organ
der Grubenbeſitzer welches gleichzeitig das einflußreichſte national
liberale Blatt im Wahikreiſe iſt erklärt ein Kandidat welcher
ſich in der Weiſe wie es ſeitens des Herrn Müllenſiefen ge
ſchehen iſt aus anderer Haut die Riemen ſchneidet gehöre nicht
in die nationalliberale Partei Wie groß die Erregung darüber
iſt daß Herr Müllenſiefen ſich hat bereit finden laſſen den Berg
arbeitern befriedigende Erklärungen abzugeben geht auch aus
den Verhandlungen des Vorſtandes des Vereins für die berg
baulichen Jntereſſen im Oberbergamtsbezirk Dortmund hervor
Jn dieſen Verhandlungen wurde das Vorgehen des national
liberalen Kandidaten einfach als Stimmfang bezeichnet Es
bleibt nun abzuwarten ob die nationalliberale Fraktion des
Reichstages in irgend einer Weiſe zu der Angelegenheit Stellung
nehmen wird

Der Bundes rath ertheilte in der am Donnerstag ab
gehaltenen Plenarſitzung dem Antrage Sachſens betr die Ein
ziehung und den Aufruf der Noten der Chemnitzer Stadtbank
dem Entwurf einer Verordnung wegen Abänderung der Ver
ordnung über Gewährung von Tagegeldern c an die Beamten
der Militär und Marineverwaltung dem Antrage Preußens
betr die Behandlung von Naturaliſationsgeſuchen dem Entwurf
einer Verordnung wegen des Verbots von Maſchmen zur Her
ſtellung künſtlicher Kaffeebohnen endlich den Geſetzentwürfen für
ElſaßLothringen über die Fiſcherei Waſſerbenutzung und Waſſer
ſchutz und die Koſten in Grundbuchſachen die Zuſtimmung
Ferner wurde der zu Wien am 2 Dezember v J unterzeichnete
Vertrag zwiſchen dem Reich und Oeſterreich Ungarn über
den Anſchluß der öſterreichiſchen Gemeinde Mittelberg
an das deutſche Zollgebiet genehmigt Mit dem Bei
tritt Belgiens Serbiens und Griechenlands zu den auf
der Verner Konferenz vom 15 Mai 1886 zwiſchen dem
Deutſchen Reich Frankreich Jtalien Oeſterreich Ungarn
und der Schweiz getroffenen Vereinbarungen über die zollſichere
Einrichtung der Eiſenbahnwagen im internationalen Verkehr er
klärte ſich die Verſammlung einverſtanden Einer Eingabe wegen
Zollbefreinng des zum Schälen und Poliren untauglichen Reis
und einer Eingabe wegen Rückerſtattung von 9ieichsſtempelabgaben
beſchloß dieſelbe eine Folge nicht zu geben Von der vorgelegten
Nachweifung der den einzelnen Bundesſtaaten bis Ende Dezeniber
1890 überwieſenen Beträge von Reichs Silber Nickel und
Kupfermünzen nahm der BVundesrath Kenntniß

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte am Frei
tag die Berathung des Militäretats fort Tit 6 von Kap 24
enthält eine Mehrforderung von 277 993 M für Einziehung von
Offizieren Militärärzten und Roßärzten des Beurlaubten und
des inaktiven Standes zu den Uebungen Tit 12 eine Mehr
forderung von 113,600 M zur Equipirnng von eingezogenen
Offizieren Aerzten und Roßärzten Beide Titel werden zuſammen
diskutirt Korreferent Abg Hinze dfr fragt an ob die Aus
dehnung dieſer Uebungen unbedingt erforderlich ſei Er erſehe
aus dem Etat eine jährliche Steigerung des zur Uebung
einberufenen Perſonals Major Gaede Die ſtetige Steigerung
der Anforderungen an die Ausbildung unſeres Heeres mache die Aus
bildung von tüchtigen Offizieren erforderlich Zum Vergnügen der
Militärverwaltung würden die Perſonen des Beurlaubtenſtandes
nicht zur Uebung herangezogen Abg Richter Es handle ſich
nicht darum welche Anſicht gar nicht ausgeſprochen worden ſon
dern nur untergeſchoben werde daß die Militärverwaltung irgend
perſönliche Motive verfolge ſondern um den nöthigen Aus
r zwiſchen den militäriſchen und bürgerlichen Jntereſſen Es
ehe feſt doß die Heranziehung zur Uebung für viele junge Leute

eine große Schädigung ihrer Jntereſſen mit ſich bringe und die
Frage iſt daher wohl berechtigt ob noch eine weitere Steigerung
dieſer Uebungen zu erwarten ſei Major Gaede Er habe keinen
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Das zu beſtimmen ſei Sache des Oberkommandos Jm Jntereſſe des Dienſtes liege es jedenfalls daß alle er
alandig ausgebildet ſeien Vorſitzender v Huene ſpricht die
Bitte an die Kommiſſionsmitglieder aus nur ſachlich zu diskutiren
und alle perſönlich etwa verletzenden Ausdrücke zu vermeiden
Abg Hinze verwahrt ſich dagegen provozirt zu haben das
ſei vielmehr durch den Regierungs Kommiſſar geſchehen Abg
Richter glaubt das Eingreifen des Vorſitzenden mit Entſchieden
heit zurückweiſen zu ſollen Derſelbe greife mit einer Schärfe in die
Verhandlungen ein wie es ihm in Zranſzgialriger parlamen
tariſcher Praxis nicht vorgekommen ſei Die Forderungen des
Etats werden darauf unverändert bewilligt Bei dem folgenden
Titel erklärt auf Anregung des Abg Hin ze der Regierungsver
treter daß bei der Einziehung der Mannſchaften zu den Uebungen
möglichſte Rückſicht auf die perſönlichen Verhältniſſe die Ernte
zeit und dergl genommen werde Auf Wunſch des Abg Lingens
ſagt der Kriegsminiſter die Vorlegung einer Statiſtik über
die Selbſtmorde in der Armee zu

Die Zuckerſteuerkom miſſion beendigte am Donnerstag
abend die erſte Berathung des Zuckerſteuergeſetzes durch Er
ledigung der noch übrigen mehr techniſchen Beſtimmungen
Schatzſekretär v Maltzahn erklärte am Schluß es werde eine
Verſtändigung herbeizuführen ſein Die Beſchlüſſe erſter Leſung
insbeſondere der Verbrauchsſtenerſatz von 16 M in Verbindung
mit einer dauernden und zu hohen Prämie ſchienen ihm aller
dings für die Regierung unannehmbar Die Anslegung dieſer
Erklärung in der Kommiſſion war eine verſchiedenartige und ließ
nach keiner Seite eine Möglichkeit erkennen zu irgend einer
Mehrheitsbildung Die zweite Leſung der Kommiſſion findet am
nächſten Mittwoch ſtatt Gegen die Stimmen der Freiſinnigen
und Sozialdemokraten hielt die Kommiſſion an dem hohen Schutz
zolltarif der Vorlage von 36 Mill feſt Verſchiedene Anträge
der Subkommiſſion wurden angenommen

Jm Herrenhauſe iſt von Herrn v Woyrſch und Ge
noſſen eine Jnterpellation eingebracht worden ob und
welche Maßregeln die Regierung gegen das drohende ganz
außergewöhnliche Hochwaſſer mit einem wohl noch nicht
dageweſenen Eisgang angeordnet hat

Dem Herrenhauſe iſt ferner ein Geſetzentwurf betr die
Heranziehung der Fabriken Bergwerke Steinbrüche Ziegeleien
oder ähnlicher Unternehmungen mit Vorausleiſtungen für den
Wegebau in der Provinz Brandenburg zugegangen

Zum Wagenmangel in Oberſchleſien berichtet man
weiter daß am Donnerstag die Gruben kaum ein Drittel der
erforderlichen Wagen und zwar überwiegend Nord und Karl
Ludwigsbahn Wagen erhalten haben welche für den Jnlands
verkehr nicht benutzt werden dürfen Die Kalamität iſt eine un
beſchreibliche Zahlreiche Fabriken müſſen den Betrieb einſtelleu

Seitens des Unterrichtsminiſteriums ſind die Regierungen
aufgefordert worden über die Geſammkdauer der Ferien für
die Volksſchulen ſowie über die Vertheilung derſetben auf
die verſchiedenen Zeiten Oſtern Pfingſten Ernte Herbitzeit
Weihnachten eine Anzeige zu erſtatten

Wie die Kreuzztg erfährt wird der kommandirende General
des 9 Armeecorps Lesczynski beſtimmt am 1 April ſeinen
Abſchied nehmen

Darmſtadt 23 Jan Der Großherzog hat anläßlich
der 100jährigen Jubelfeier des Jnfanterie Regiments
Nr 118 in Mainz einen Tagesbefſehl erlaſſen in welchem es am
Schluſſe heißt Eingedenk der großen glorreichen Vergangenhett
des Regiments gelobe ſich am heutigen Tage jeder wenn der
Kaiſer unſer allergnädigſter Kriegsherr rufen ſollte es gleich zu
thun den Vätern den Helden in Spanien und an der Lorre ſtets
vor Augen den alten heſſiſchen Wahlſpruch eurer ruhmreichen
Fahnen Gott Ehre Vaterland

Karlsruhe 23 Januar Der Großherzog mußte wegen
ſeines katarrhalijychen Exkältungszuſtandes die Abſicht aufgeben
dem Kaiſer zu deſſen Geburtstage perſönlich ſeine Glückwünſche
darzubringen Wenngleich das Geſamnmttbefinden weſentlich beſſer
geworden iſt bedarf der Großherzog immer noch der Schonung

Berlin 23 Januar S M Kanonenboot Wolf Kom
mandant Korvetten Kapitän Lieutenant Hellhoff iſt geſtern mm
Nagaſaki eingetroffen und beabſichtigt am 31 nach Hongkong in
See zu gehen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

50 Sitzung vom 23 Jan 1 Uhr
Das Haus genehmigt in erſter und zweiter Leſung den Vertrag

betr den Anſchluß der öſterreichiſchen Gemeinde Mit
telberg an das deutſche Zollſyſtem und ſetzt dann die
zweite Leſung des Etats beim Reichsamt des Jn nern
Kapitel 10 Reichsgeſundheitsamt fort zu dem der Antrag
des Abg Dr Barth auf Aufhebung des Verbots der
amerikaniſchen Schweinefleiſcheinfuhr vorliegt

Abg Dr Windthorſt führt aus daß es ſich veim Verbot
des amerikaniſchen Schweinefleiſches nicht um Schutzzollfragen
handelt ſondern um eine ſanitäre Maßregel Denn ſonſt wäreja doch nicht ein Verbot möglich und iſi ſondern nur ein
hoher Zollſatz Dies Vorhandenſein einer ſanitären Gefahr habe
der Staatsſekretär bejaht die Antragſteller aber beſtritten Wenn
die Maßregel ſanitär ſich nicht rechtfertigen ließe und nur eine
Verſtärkung des Zollſchutzes ſein ſollte ſo müſſe man das Verbot
ſofort aufheben Auch habe ja die Erklärung des Staatsſekretärs
gezeigt daß die Regierung die Fortdauer des Verbots nicht prin
zipiell wünſche Er ſelbſt wünſche die Aufhebung dringend weil
die Fleiſchpreiſe eine unerträgliche Höhe erreicht hätten

Staatsſekretär v Boetticher Jch will nun zum dritten male
erklären daß das Verbot erfolgt iſt und aufrecht erhalten
wird aus geſundheitlichen und veterinärpolizeilichen Rück
ſichten s wiederhole daß die von der Regierung der Ver
einigten Staaten getroffenen Unterſuchungsmaßregeln uns keine
Garantie gewähren Wir haben auch bereits die Erfahrung ge
macht daß ſeit Wiedereröffnung der ruſſiſchen Grenze noch kein
völlig geſunder Schweinetransport aus Rußland zu uns gekommen
iſt Gört hört rechts Wir werden erſt abwarten müſſen wie
die Sache ſich in Amerika geſtalten wird Jetzt wird das Fleiſch
in Amerika erſt unterſucht wenn es zum Verſandt verpackt iſt
Heiterkeit rechts nur in drei Orten ſind Fleiſchbeſchauer angeſtellt
Wir laſſen krankes Fleiſch nicht ins Land hinein wie gern wir
einer Verbilligung der Nahrungsmittel auch zuſtimmen würden
Beifall rechts
Abg Dr Marquardſen hationall behauptet gegenüber

den geſtrigen Ausführungen des Staatsſekretärs daß der ameri
kaniſche Speck für die Volksernährung eine ſehr bedentende
Rolle ſpiele Demgegenüber erſcheine es doch angezeigtder Frage eine rhöhte Aufmerkſamkeit z widmen und
die ſanitären Verhältniſſe des amerikaniſchen Viehs
aufs neue eingehend zu ſtudiren Wenn man den vor
liegenden Antrag annehme ſo würde das am beſten
die Regierungen dazu führen die Sache nochmals eingehend zu

üfen und ebentuell zur Aufhebung des Verbots kommen Desalb werde er mit ſeinen politiſchen Freunden für den Antrag

timmen

Staatsſekretär v Marſch all erwidert daß auch ohne die An
egierungen

geprüft werde
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t de r WegVerbot Zu w Verbote baben auch in ſehr
hem Maße agrariſche Intereſſen Veranlaſſung
ie geſtrigen Ausführungen der Abbg Graf Kanitz und v Frege

haben das ja beſtätigt Es iſt in den acht Jahren des Beſtehens
des Verbots niemals wirkliches Material über die Angelegenheit
vorgelegt worden und auch heute noch nicht Der Ausſpruch des

Reichskanzlers daß man die beſſere Ernährung der ärmeren Be
völkernng ſich wolle angelegen ſein laſſen iſt im letzten Jahrzehnt
ne gehört worden Erſt die allgemeine Entrüſtung hat zu dieſer
Schwenkung geführt Durch das Verbot und dann durch Jhre
weitere Zollpolitik iſt der ärmeren Bevölkerung beſonders in
den Hausinduſtrie Gegenden der Fleiſchgenuß völlig beſeitigt
worden Wären die ſanitären Bedenken unſerer Regierung wirk
ſich berechtigt dann müßte doch der Geſundheitszuſtand der Ar
beiter in England Holland Belgien wo überall der amerikaniſche
Speck gegeſſen wird ein ſehr ſchlechter ſein und ebenſo bei den
deutſchen Arbeitern des Weſtens die vielfach amerikaniſchen Speck
als holländiſchen eingeſchmuggelt erhalten Wozu haben wir
unſere Konſularbeamte im Auslande wenn ſie nicht rechtzeitig
uns über derartige Verhältniſſe Auskunft geben Wenn aber die
ſanitären Bedenken zutreffen auch dann wäre das Verbot nicht
gerechtfertigt dann würde eine Beſtimmung genügen wo
nach jeder Empfänger amerikaniſchen Schweinefleiſches ſich
verpflichtet das Fleiſch unterſuchen zu laſſen Der größte
Theil der deutſchen Seeleute aber verzehrt auf der
Fahrt amerikaniſchen Speck und bleibt geſund die ſani
tären Bedenken ſind alſo gar nicht berechtigt Es ſind eben
anz andere Gründe die das Verbot aufrecht erhalten
ie Agrarier ſuchen eben durch die Zölle der Landwirthſchaft

aufzuhelfen ſtatt ſich um eine rationelle Verbeſſerung der Land
wirthſchaft zu bemühen Redner tritt dann eingehend den
neulichen Ausführungen des Abg Dr v Frege entgegen

Staatsſekretär v Boetticher erwidert daß wenn er Gründe
anführe er die Pflicht und den Willen habe die wahren Gründe
anzugeben Abg Bebel dürfe daher nicht wie er gethan von

angeblichen Gründen ſprechen Die Regierungen behielten dieFrage fortgeſetzt im Auge ſo lange die Garantien für geſundes
amerikaniſches Schweinefleiſch nicht günſtiger ſeien als jetzt könne
man das Verbot nicht aufheben

Abg v Kardorff Reichsp befürchtet von der Annahme des
Antrags daß die amerikaniſche Regierung noch weniger als bis
her für genügende Unterſuchung Sorge tragen würde s

Abg Dr Barth vertheidigt nochmals ſeinen Antrag mit dem
Hinweis daß es befonders auf die Einführung von geſalzenem
Speck und Schinken ankomme und daß dabei die ſanitäre Frage
doch weit mehr zurücktrete

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſem Der An
trag hat vor allem agitatoriſchen Zweck er iſt ein Ausfluß der
freiſinntgen Schweinepolitik Gelächter Die Freiſinnigen haben
tets eine Vorliebe für die Schweine Amerikas gehabt auch Herr
asker als er in Chicago war Die Freiſinnigen und Soziak

demokraten ſind immer beiſammen wenn es gilt gegen die
Bauern zu hetzen der Präſident rügt dieſen Ausdruck als
unparlamentariſch Mit dieſem Antrag hat man wieder die Wurſt
nach der Börſenſpeckſeite geworfen Gelächter Man hat gejagt
Herr Virchow habe erklärt die ſanitäre Gefahr ſei nicht ſo groß
Sollen wir etwa einer freiſinnigen Autorität mehr folgen als der
Regierung Daß die Freiſinnigen die Anſteckungsgefahr nicht
fürchten iſt ganz erklärlich denn ihre Schutzbefohlenen ſind ja
durch ihre Speiſegeſetze vor der Trichinengefahr geſchützt An
haltendes Gelächter Redner wendet ſich dann gegen die Sozial
demokraten wenn ſie auch mit leuchtenden Augen auf das Land
hinaus ziehen würden zurückkehren würden ſie nicht mit leuch
tenden Augen Gelächter

Abg Wiſſer wildlib erhebt als bäuerlicher Beſitzer Ein
ſpruch dagegen daß der deutſche Bauer den Schutz der Konſer
vativen beanſpruche

Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen und der Antrag in
n mentlicher Abſtimmung mit 133 gegen 106 Stimmen ab
gelehnt

Nachſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Etat
Schluß 4 Uhr

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Ztg

Herrenhaus
6 Sitzung vom 23 Jan 11 Uhr

Das Herrenhaus nimmt außer einigen kleinen Vorlagen den
Geſetzentwurf betr die aufſichtsführenden Amtsrichter
mit einer kleinen formellen Abänderung an

Eine Reſolution Dernburg auf Einrichtung beſonderer
Amtsgerichtsbezirke in größeren Städten wird zurückgezogen
nachdem Geh Rath Eichholz erklärt hat daß regierungsſeitig
für Berlin die Errichtung von Amtsgerichtsbezirken nach Materien
erwogen werde

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Kleinere Vor
lagen
e

Ausland
Belgien Prinz Balduin von Flandern deſſen un

erwartetes Hinſcheiden wir geſtern meldeten war am 3 Juni
1869 geboren iſt alſo nicht ganz 22 Jahre alt geworden Der
Prinz nach menſchlichem Ermeſſen dereinſt nach ſeinem 1837
geborenen Vater dem gegenwärtigen Thronfolger die belgiſche
Krone zu tragen berufen war durch ſeine Mutter Prinzeſſin
Maria von Hohenzollern unſerem Kaiſerhauſe verwandt und
bekleidete er der preußiſchen Armee den Rang eines Ritt
meiſters à la suite des 2 Hann Dragoner Regiments Nr 16
Das belgiſche Königshaus zählt jetzt außer dem Könige und
deſſen Bruder nur noch einen männlichen Sproſſen den zweiten
Sohn des Grafen von Flandern Prinzen Albert geb 1875
Den näheren Mittheilungen über den Tod des Prinzen ent
nehmen wir noch folgendes

Entgegen den Gerüchten über die Urſache des Todes des
Prinzen Balduin kann auf Grund von Jnformationen die an
beſtunterrichteter Stelle eingezogen worden folgendes mit
getheilt werden Der Prinz litt an einer Erkältung die er ſich
während mehrerer Nächte in denen er am Kranfenlager ſeiner
Schweſter der Prinzeſſin Henriette Wache gehalten zugezogen
Der Krankheit wurde indeſſen keine Bedeutung beigelegt Am
Donnerstag abend verſchlimmerte ſich plötzlich der Zuſtand
Der Arzt konſtatirte innere Verblutung bei einem Fieber
von 42 Grad Um 6 Uhr wurden dem Prinzen die Sterbe
ſakramente dargereicht Der König und die Königin ſowie der
Kabinetschef Bernaert weilten am Krankenlager Der Miniſter
Lejenne welcher den Kranken um 1 Uhr verließ veröffentlichte
eine Note im Moniteur über den bedenklichen Zuſtand des
Prinzen welche um 7 Uhr morgens im Amtsblatt erſchien
Der Prinz war aber ſchon um 2 Uhr verſchieden umgeben
von ſeinen Eltern ſeinen Geſchwiſtern Prinzeſſin Joſefine und
Prinz Albert und ſämmtlichen Würdenträgern des Hofes Der
Zig war in ſeiner ganzen Umgebung und in der Armee ſehr
eliebt

Jn der ganzen Stadt herrſcht tiefe Niedergeſchlagenheit
Ueberall bilden ſich Gruppen welche das traurige Ereigniß

n amilie beſprechen Die geſammte Bevölkerung nimmt

und zwar auf Grund der von Lord Aberdeen vorgeſchlagenen

Schlag für die ſo ſchwer geprüfſte

an dem Schmerze des Königs und der Königl Familie theil
An den Zugängen des Palais herrſcht tiefſte Ruhe Polizei
agenten wachen darüber daß kein Lärm entſtehe da man bis
jetzt das traurige Ereigniß vor der Prinzeſſin Henriette der
Tochter des Grafen von Flandern die ſelbſt ſoeben eine ſchwere
Krankheit durchgemacht hat geheim hält

Das genter Journal Flandre Libérale glaubt der Prinz
Balduin ſei an einer Nierenblutung geſtorben Es ſeien
ſchon ſeit längerer Zeit bei dem Prinzen Symptome eines
ernſten Nierenleidens deobachtet worden Am Donnerstag habe
der zufällig im Palais anweſende Arzt Dr Rommelaere den
kritiſchen Zuſtand feſtgeſtellt und gerathen einen Prieſter zu
rufen

Jn den den fremden Höfen übermittelten amtlichen Tele
grammen wurde gemeldet daß der Prinz an einer Lungen
entzündung geſtorben ſei Faſt von allen Häuſern in der Stadt
wehen trauerumflorte Fahnen

Die Mmiſter der Gouverneur von Brabant und der Bürger
meiſter von Brüſſel waren nachmittags im Palais des Grafen
von Flandern um über das Hinſcheiden des Prinzen Balduin
den erforderlichen Standesakt aufzunehmen

Die Leiche des Prinzen wurde geſtern einbalſamirt und ſodann
auf dem Paradebett ausgeſtellt

Der Prinz liegt auf dem Sterbebette in großer Uniform
der Carabiniere in der einen Hand den Säbel haltend in der
anderen den Roſenkranz Eine große Anzahl hervorragender
Perſönlichkeiten namentlich höhere Offiziere kommen nach dem
Palais um ſich daſelbſt eiuzufchreiben Der König war gegen
Mitternacht zu ſeinem Neffen gekommen und verblieb bei dem
ſelben bis nach 1 Uhr morgens Sämmtliche Miniſter hatten
ſich vorher bei demſelben eingefunden

Zahlreiche Beileidstelegramme an den König und den Grafen
von Flandern treffen von allen Seiten ein
Der Zuſtand der Prinzeſſin Henriette von Flandern

ſoll wie es heißt ein weniger günſtiger ſein
Jn der Repräſentanten kammer gab der Müiniſter

präſident Beernaert der Sympathie des Kabinets mit dem
Verluſt welcher den geliebten König und die königl Familie
betroffen hat Ausdruck Die Kammer ſchloß ſich den Gefühlen
des Kabinets an De Lantſheere im Namen des Bureaus
Nothomb im Namen der Rechten und Frère Orban im
Namen der Linken ſprachen in gleicher Weiſe ihre Theilnahme
mit der königl Familie aus Als Zeichen der Trauer wurde
die Sitzung aufgehoben Sämmtliche Theater blieben am Abend
geſchloſſen

Luxemburg Bei Eröffnung der Kammerſitzung am Freitag
theilte Staatsminiſter Ey ſchen den Tod des Prinzen Balduin
von Flandern mit dem Ausdrucke der herzlichen Theilnahme
Luxemburgs an dem ſchweren Verluſte Belgiens mit Auf Vor
ſchlag des Präſidenten der Kammer wurde zum Zeichen der
Trauer die Sitzung aufgehoben

England Jm Unterhanſe erklärte geſtern der Unter
ſtgatsſekretär Ferguſſon die jüngſten Vorgänge in
Manica entzögen ſich noch der Beurtheilung die zum Theil
von den geographiſchen Verhältniſſen abhängen müſſen Die
Unterhandlungen mit Portugak über die bezw Einflußſphären
ſeien noch nicht beendet Die von der britiſchen Regierung bei
dem amerikaniſchen Obergericht in der Frage des Robben
fanges im Behringsmeer anhängig gemachte Angelegenheit
betreffe die Verletzung von Rechten nicht internationaler Natur
berühre daher nicht die diplomatiſchen Verhandlungen
Channing beantragte eine Reſolution in welcher erklärt wird
daß die übermäßigen Arbeitsſtunden der Bahn
arbeiter eine Quelle der Gefahr für die Arbeiter und die
Eiſenbahn Fahrgäſte ſeien und daß das Handelsamt daher die
Befugniß erhalten ſolle die Arbeitsſtunden der Eiſenbahn
Arbeiter und Bedienſteten wo dies nöthig erſcheine zu be
ſchränken

Die Angeſtellten der londoner Omnibus und Tram
bahn Geſjellſchaften beſchloſſen geſtern einen geſetzlichen
zwölfſtündigen Arbeitstag zu verlangen

Der Streik auf den ſchottiſchen Bahnen iſt beendet
Bedingungen

Frankreich Jn der Deputirkenkammer wird heute
der Bericht des franzöſiſchen Geſandten über die Arbeits
verhältniſſe in Dänemark vertheilt werden

Die Zoll kommiſſion hat den Eingangszoll auf Cocons
und Rohſeide im Prinzip abgelehnt

Eine anarchiſtiſche Demonſtration fand geſtern auf
dem pariſer Opernplatze ſtatt Es famen etwa 50 Anarchiſten
unter dem Rufe Es lebe die Anarchie Brot von der Vor
ſtadt La Villette herab Dieſelben wurden von der Polizei zer
ſtreut Ein Anarchiſt wurde auf dem Boulegard verhaftet als
er die große Fenſterſcheibe eines Kaffeehauſes mit ſemem Stocke
zertrümmerte Jm ganzen ſind etwa 4060 Verhaftungen vor
genommen worden Mehrere der Verhafteten haben erklärt ſie
hätten Geld von anarchiſtifchen Zeitungen erhalten Bei anderen
wurden Waffen gefunden Bis auf etwa 50 welche obdachlos
ſind und ſieben anarchiſtiſche Führer welche wegen Führung von
u gerichtlich verfolgt werden wurden alle Verhaftete wieder
entlaſſen

Spanien Nach dem geſtern ausgegebenen ärztlichen Bulletin
leidet die Königin an einem Naſenkatarrh der ſich auf die
Luftröhre ausgedehnt und leichtes Fieber veranlaßt hat

Schweden Die Wahlen zu den Ausſchüſſſen des
Reichstags fielen in der erſten Kammer ziemlich unverändert
zugunſten der Protektioniſten aus während in der zweiten
Kammer durchgängig Freihändler gewählt wurden

Schweiz Oberſt Kunenzli der Kommiffar in Teſſin
wird ermächtigt den Teſſin vorübergehend zu ver
laſſen mit der Maßgabe daß er dorthin zurückkehre und
die Funktionen als Bundeskommiſſar wieder aufnehme ſobald
die Umſtände dies erfordern

Das Bundesgeſetz betr den Schutz der Fabrik und
Handels marken ſoll mit dem 1 Juli d J in Kraſt
treten

OeſterreichUngarn Der Kaiſer verlieh dem rumäniſchen
Miniſter des Aeußern Lahovary den Orden der Eiſernen
Krone erſter Klaſſe

Jn der Erklärung mit welcher die italieniſchen Ab
geordneten dem tiroler Landeshauptmann die Niederlegung
ihrer Mandate anuzeigten wird der plötzliche Landtagsſchluß als
eine Manffeſtation des Willens der Regierung dahin bezeichnet
daß die Autonomiefrage nicht weiter behandelt ſondern die be
rechtigten Anträge verworfen werden ſollen

Bulgarien Der Agence Balcanique zufolge iſt der in
einem ungariſchen Blatte beſprochene und von der Times
als wiener Korreſpondenz der Svoboda wiedergegebene
Artikel gegen den Miniſter des Auswärtigen Grekoff in der
Spvoboda niemals erſchienen Ferner erklärt die Agence die

Meldungen für unbegründet daß zwiſchen vem Fürſten
Ferdinand und dem Miniſterpräſidenten Stambuloffl

wegen der Entlaſſung eines Sekretärs der prinzlichen Kanzlei
Meinungsverſchiedenheiten beſtänden ſowie daß es ſich um
einen Wechſel im Kriegsminiſterium handle

Gegenüber den Meldungen Oeſterreich habe auf Ver
langen Rußlands bei der bulgariſchen Regierung
Vorſtellungen erhoben weil ſich zahlreiche wegen ver
übter Attentate oder anderer Verbrechen verurtheilte ruſſiſche
Flüchtlinge unter behördlichem Schutz in Bulgarien befänden
bemerkt die Ag Balc die bulgariſche Regierung
habe niemals ausländiſche Individuen in Schutz
genommen am allerwenigſten ſolche welche wegen irgend
eines Verbrechens verurtheilt oder angeklagt ſeien Seit Be
ſtehen Bulgariens ſei noch niemals ein Attentat gegen den
Souverän irgend eines fremden Staates von in Bulgarien
wohnenden Jndividuen verübt oder vorbereitet worden Auch
werde die bulgariſche Regierung in der Lage ſein die in den
offiziöſen Eröffnungen erhobenen Beſchuldigungen zu ent
kräften

Die Pol Korreſp erfährt von maßgebender bulgariſcher
Seite Die der bulgariſchen Regierung bekannt gegebene
Liſte ruſſiſcher in bulgariſchen Stactsdienſten
ſtehender Nihiliſten führe theilweiſe niemals angeſtellte
oder inzwiſchen entlaſſene Perſonen ſondern auch bul gariſche
Staatsbürger auf Die bulgariſche Regierung ſei ent
ſchloſſen die im Staate Bedienſteten fremder Nationalitäten
zu entlaſſen auf die bloße Möglichkeit hin daß die erhobene
Anſchuldigung richtig ſei Dagegen ſei bei bulgariſchen Staats
bürgern die Einbringung von Beweiſen nothwendig Die
Regierung verkenne nicht die Verpflichtung in Bulgarien
keinen Agitationsherd zu dulden ſondern event energiſch ein
zuſchreiten

Türkei Wie das wiener Fremdenblatt ausführt ſtünde
die von Rußland in Sofig eingeleitete Aktion weder mit der
Affäre Lutzki noch mit den in Konſtantinopel vorgenommenen
Verhaftungen in Zuſammenhang ſondern bezwecke ausſchließ
lich eine vermehrte Sicherheit gegen verbrecheriſche Anſchläge
Die ruſſiſche Regierung dürfe hierbei auf die Mithilfe aller
Regierungen zählen es hieße die Angelegenheit trüben wollte
man ihr politiſche Zwecke imputiren Bulgarien werde ſich
nie dazu herbeilaſſen fremden politiſchen Zwecken zu dienen
werde aber die bei ihm erhobenen Vorſtellungen prüfen und
ſicherlich falls ſich eine ſolche Nothwendigkeit ergeben ſollte
allen Verpflichtungen nachkommen welche ihm die Gleichartig
keit ſeines Rechtsbewußtſeins und ſeiner Rechtsanſchauungen
mit denjenigen der anderen Kabinette auferlege Bulgaren
könne damit nur neuerdings bekunden daß es ein
Faktor der Rechtsſicherheit und Ordnung für
Europa geworden ſei

Griechenland Die Deputirten kammer tritt am 28 Jan
wieder zuſammen

Nordamerika Das Schatzamt hat eine Entſcheidung dahin
getroffen daß alle aus dem Auslande kommenden
Packete gleichviel ob ſie zollfreie oder zollpflichtige Waaren
enthalten auf der Außenſeite mit dem Namen des Ur
ſprungslandes verſehen ſein müſſen

Jn Mexiko traten Präſident Diaz der frühere Präſident
Gonzales und mehrere Gouverneure zu einer Konferenz zu
ſammen um über die politiſche Lage zu berathen Geruchte
über Veränderungen im Kabinete und über die angebliche
Abſicht des Präſidenten Diaz die Präſidentſchaft niederzulegen
entbehren jeder Begründung

Südamerika Das neue braſilianiſche Kabinet iſt
nunmehr wie folgt gebildet Uchoa Miniſterpräſident und
Miniſter ohne Portefeuille Cavalcante Jnneres Juſto
Chermont Auswärtiges Alencar Araripe Finanzen
General Frota Krieg Admiral Foſter Vidal Marine
Aſſiz Brazil Juſtiz dem Vernehmen nach würde Lucena
das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten übernehmen Das
Miniſterium des Unterrichts und der Poſten iſt aufgehoben

Gerichtsverhandlungen

Frankfurt a 23 Jan Weihnachten 1889 ftürzten in
der Glauburgſtraße hier drei Häuſer ein Der Leiter der
Bauten ein Bauunternehmer Kreß entzog ſich der Ver
antwortung durch die Flucht nach Amerika Gegen drei weitere
Banuunternehmer Chriſtian und Karl Brueck ſowie Friedrich
Strube wurde die Unterſuchung niedergeſchlagen da Kreß die
ganze Bauausführung leitete Nur der Polier Fritz Schieler
ein nubeſcholtener Mann kam auf die Anklagebank Die Straf
faſt er ſprach ihn heute frei da ihn kein Verſchulden
trifft

Nürnberg 23 Jan Harte Strafe traf einen Baum
frevler einen 20jährigen Maſchinenſchloſſer der aus Aerger
darüber daß er aus einem Wirthsbanſe an die Luft geſetzt
worden war an einer Staatsſtraße in der Umgebung 45 junge
Bäumchen abgeſchnitten und abgebrochen hatte Nach Ver
kündigung des Urtheils das auf fünfviertel Jahre Ge
fängniß lautete geberdete ſich der Verurtheilte wie raſend ſo
daß ihm beim Fortſchaffen aus dem Gerichtsgebäude Feſſeln und
Kuebel angelegt werden mußten

E Erfurt 23 Jan Die verehel Anna Fritſche hier
wurde von hieſiger Strafkammer wegen Nahrungsmittel
fälſchung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Die Frau
hatte Margarine zu halbpfündigen Wecken geformt und als friſche
Butter verkauft

Paris 22 Jan Ein intereſſanter Rechtsfall kam
dieſer Tage vor dem Civilgericht von Amiens zur Verhandlung
Die Herren Dorn und Baron hatten die Künſtlertruppe S am
Lockhardts für Vorſtellungen am Berliner Wintergarten
gegen eine Monatsgage von 8500 Fr engagirt und ein Reugeld
von 20,000 Fr ausgemacht Da Sam Lockhardt nicht zur aus
bedungenen Zeit erſchienen war wurde er von Dorn und Baron
verklagt und vom berliner Civilgericht zur Zahlung des Reugeldes
verurtheilt Die Genannten ließen kraft dieſes Urtheils als Lock
hardt im Juli v J Vorſtellungen gab ſechs Elephanten
beſchlaanahmen Die Unternehmer des Berliner Winkergartens
verlangen nun vom Civilgericht von Amiens die Beſtätigung des
berliner Urtheils und Anerkennung der Beſchlagnahme Der
Vertreter der Kläger behauptete Frankreich habe dem berliner
Erkenntniß nach dem frankfurter Vertrage und dem deutſchen
bürgerlichen Recht nur das Exſequator zu ertheilen ohne den
Prozeß wieder aufzunehmen Sam Lockhardts Anwalt iſt dagegen
der Anſicht die franzöſiſchen Richter hätten das Recht ſich
überzeugen ob ihre deutſchen Kollegen auch richtig geurtheilt
hätten Die berliner Bühne ſei ferner zu klein um Elephanten
auftreten zu laſſen Die Entſcheidung über den Prozeß wurde
auf den 29 d M verſchoben

Sorgfäliige und faehkunditge

Bimrichtunngen
von Restaurants Rötels und Kliniken zu den uiedrigsten Preisen

Entwürfe mit Muster Ausstellungen gratis un d ſraneo J Lew im
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Winter Paletots Floconné Rayé DiagonalS Winter Paletots prima O mal mit beſtem W ollfutter
S Winter Paletots prima Qual mit feinſtem Seidenfutter
S Schuwalows in den neueſten Modeſtoffen 18 80
S LKaiſermäntel Diagonal und Lodenſtoffe nS Wiunter Jackets in gleichen Stoffen wie die Pa letots

S Loden Joppen ohne und mit Wolklfutter e
S Herbſt Anzüge ſolide Stoffe und gute Arbeit 11 20

F

I Prima Hamburger Lederhoſen
I Weiße Piqué Weſten

Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe

empfiehlt

W t 3 n P 4 M 2 5 e r ne 7 d

Unſere Abtheilung für

Schwarze reinwollene Costifunstoſſe
iſt für die FrühjahrsSaiſon mit allen erſchieuenen Neuheiten ausgeſtattet und machen wir auf die Vielſeitigkeit des Sortiments beſonders aufmerkſam

ln eM T r

HſKiüe L R ihlemann Halle a S
Leipzigerſtraße 100 m an der Ulrichkirche Parterre u Erſte Etage

So war ze reinwollene e EsNr 10
ver Mtr 120 15

T v r e S

5 Zeipzigerſtr 3 ine Le 5 Teip igerſtr 5
Erſter Juventur Ausverkauf

Nach nunmehr beendeter Jnventur beginnt unſer diesjäbriger Aus S
A verkauf Sonnabend den 24 Januar und endet Montag den S
I 17 Februar d J und haben wir uns entſchloſſen um unſerer geehrten S

N Kundſchaft wirkliche Vortheile zu bieten auf unſere bekannten billigene ſtreng feſten Preiſe welche auf jedein Stück Waare mit Druckſchrift S
J und rothen Zahlen verzeichnet ſind während dieſer Zeit auf Paletots
S 20 h und auf alle übrigen Waaren 10 zu vergüten S

Nachſtehend geben wir einen kleinen Auszug unſerer

Preis Liste

Buckskin Anzüge das Neueſte der Saiſon 1225Hochelegante Anzüge in engl und franz Stoffen

Knaben Paletots mit und ohne Beſatz

S Knaben Kaiſermäntel 3S Buckskin KnabenAnzüge glatt und mit Falten 3 7
S Schlafröcke mit paſſendem Weſat und Kordel u 920Arbeiter Anzügçe Caſſinet Doppelzwirn mit und

S ohne Wollſutter an 8I Gute dauerhafte Arbeitshoſen
J Caſſinet Zwirn und Dutſchiederhoſen

ſeidene Weſten
großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Flicklappen werden bei jedem Stück gratis verabfolgt
Wir unterhalten am hieſigen Platze kein zweites

Geſchäft erſuchen

und Nummer zu achten
De Grundprinuzip der Coneurrenz Geſellſchaft

2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten
3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt

S 4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen
De Einzel Verkanf zu wirklichen Fabrik Preiſen S

Um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu w hre iſt auf
jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in dentlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein Abzug

in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurren Geſelllchaft

in Fa Mayer Co Halle
Größtes Specrigl Geſchäft für fertige

Herren und KuabenBekleidung
5 Leipz Str 5 ine Zarrwe 5 Leipz Str 5
Für Wiederverkäufer günſtiger Gelegenheitskauf

e b

von 10 22 Mk an S

20 30 er2436 e S
id i S5 9 Su 10 Su

er 1430 e e S
S Gehrock Anzüge Kammgarn Diagonal 20 36 SS Einzelne BnuckskinHoſen Wadenſchnitt eleg ſibend 3 2 e

3 6 S

Hohenzolkern Wäntel Fracks in

mit dem Heutigen Tage wieder eröffne
ſein Wünſchen des mich beehrenden Publikums in jeder Beziehung

J zu werden

r

i 3 c er2 r e J e t 2S See S e re e Se S Sn n 2 S e a re e e e e
Commandit Gesellschaft

Hugo Loewy
Bankgeschäft Berlin W Friedrichstr 167

Tel Adr Emissionsbank Tel Amt Leo 2646
vermittelt Cassa Teit und Präümiengeschüfte gegen

l 10 pt Provisionm
Kosten freie Controle und billigste Versicherung verIoos barer Kfecten Vorschuss bis 95 pt auf in u

ausländische Werthpapiere gegen 5 pCt Zinsen
Durch eigene telephonische Verbindung mit derBörse gelangen nach unserem Kuanden zimmer die
Meldungen aller Conreschwankungen die durch
s0fortige Ausführung der während der Börsengzeit
gegebenen Ordres bestens ausgenützt werden Könnem
Ausführliche Auskünfte über alle Bffecten Tägliche Börsen

berichte werden auf Verlangen gratis versandt

v Pfa
Große Auswahl eleganter Geſellſchaftsſtoſfe

in verſchiedenen dichten und luftigen Stoffen

SCERWaFTZG W Weiss Setclenetoſfe
verbürgt gute Oualitäten im Tragen

Farbige Seidenstoffe in den modernsten Farben Sortimenten
n M zu

Bund SeHalle a Marienſtraße S
J und diebesſicheren Geldſchränken mit

Stahlpanzer u Patentſchloß mit dargethauer
größter Feuerprobe

Caſſetten zum An u AbſchließenCopierpreſſen ganz von Schmiedeeiſen

No
empfiehlt ſein Fabrikat und Lager von feuer

Lveſſer Einricharngen ausgeführt für Bank Jnſtitute und Private

J Markeuſyſtem
S zahle auf jede Mark 5 Rabatt

S

das geehrte Publikum um S bisher in meinem Hauſe betriebene
Verwechslungen zu vermeiden genan auf Firma Colonial und NMaterialwagrenGeſchäft

Mit vorzüglicher Hochachtung
Halle a

Henriettenſtrafze 37

S bövrlattstrutnn

S 37 Venrieltenſtraße 37
Hierdurch erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen daß ich das

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben

Th prüüſer
gerecht

HouptSamen und Pſlanzen Verzeichniß
200 Seiten ſtarkGroßzoktav für 9899

mit über 350 Abbildungen
ſowie Jlluſtrirter Auszug aus vorempfohlenem Verzeichniß beſonders ſür
den einfachen

Land und Gartenbeſttzer
2 zuſammengeſtellt ſind erſchienen und werden auf Verlangen koſtenfrei verſandt

O FIatz So in ErfurtKönigliche Hoflieferanuten,

Das Schulden Pinziehungs u Auskunfts Bureau

Vorsiont Sohmeerstrasse 31 I

etm breit in folgenden
Onalitäten

Breuchlitz
Sonntag den 25 Januar Abends

Krieger Ball in Herrn Franke s
Lokale wozu freundlichſt einladet
Der Vorſtand des Kriegervereins

Krieger verein Ammendorf

den 25 d Mts

B a IIGäſte durch Mitglieder eingeführt

willkommen Der Vorſtand
Hohenthurm

Heute Sonntag
friſche Pfannkuchen

W Weber
8Bedra

Zu Kaiſers Geburtstag 27 Jannar
lade zum Ball freundlichſt ein Für
gute Muſik iſt geſorgt

Gaſtwirth B Dörge

other Adler Trotha
Sonntag den 25 Jannor d J

zur Vorfeier des Geburtstages

Sr Maj des Kaiſers

BandAnfang Nachmittags 3 ühr

wozu einladet A Broemm e

Gröbers
Bahnhofs Restaurant

um

Maskenball
Sonntag den 1 Februar

ladet ergebenſt ein Hoſſimann
Anfang 72 Uhr

FamilienNachrichten
Heute früh 2 Uhr entſchlief ſanft

nach langen Leiden meine geliebte
Gattin unſere gute Mutter Großmutter Schwägerin und Schweſter

Fran Emma Klotz
geborene Martin

im Alter von 68 Jahren Tiefgebeugt
bitten wir um ſtille Theilnahme

Jm Namen der trauernden Hinter
bliebenen Albert Klotz

Halle den 23 Januar 1891
v Beerdigung findet Montag den
26 Jannar Nachmittags 4 Uhr vomTrauerhaufe auf dem Neumarktgottes
acker ſtatt

TodesAnzeige
Heute früh 41 Uhr ſtarb nach langen

ſchweren Leiden meine liebe Frau unſere
gute Mutter

Ling Schulze geb Endlich
im Alter von 30 Jahren 4 Mongten

unſern werthen Freunden ünd
Bekannten zur Nachricht mit der Bitte
um ſtilles Beileid

Böſenberg den 22 Januar 1891
Der trauernde Gatte nebſt Kindern

Bettledern lerüge Peſten Natratzen Bettytellen lnlette 2um Püllen
H C Wedädy Poenicke Triprigerſtraße ſ

Permanente Ausſtellung von ra 40 fertigen Betten in allen Preislagen
Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

h 5 e

h

e
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